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Von Philipp Bürkler
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Ein Blick in die Sprache der Reklame.
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Illustrationen: Julia Kubik
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Zu den Bildern im Titelthema:

Im ersten Moment will man wegschauen, weil Werbung. Erst auf den zweiten Blick wird klar, was da beworben wird: ein Katzenbaum für Menschen, ein Kiesmäher
oder ein Lavabo nur aus Seife. Die Inserate im Titelthema hat Julia Kubik, Saitencomic-Zeichnerin und Künstlerin in St.Gallen, erfunden und gestaltet. Inspiriert wurde
sie von Publikationen wie dem «A-Bulletin», der «Tierwelt» oder Gartenmöbelkatalogen, die sie über die Jahre angesammelt hat - «abstruse Werbung sammeln
ist eines meiner Guilty Pleasures», sagt Kubik. Mit den Inseraten in diesem Heft will sie Werbeslogans und -Strategien auf die Spitze treiben, sodass die Grenzen
zwischen komplettem Nonsens und realen Angeboten verschwimmen.
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